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Onkel Max 

Es sollte eine schöne Feier werden. Ich hatte mir 
im Bastelladen Karten, Briefumschläge und Bastel-
zubehör ausgesucht und meine Mutter hat alles, 
ohne mit der Wimper zu zucken, bezahlt, obwohl 
es ein kleines Vermögen gekostet hat. Meine Gäs-5 

teliste stand fest und ich freute mich auf die Feier 
zu meiner Konfirmation. Alle waren eingeladen: 
Oma und Opa Hause, die wir so nannten, weil sie 
bei uns zu Hause wohnten. Meine Tante Claudia 
und meine Cousinen Lara und Lena, meine 10 

Freunde Hannes und Carlotta, meine Patentante 
Anni und ihr Mann Lars mit ihrem Bobtail Balou, 
mein Klavierlehrer Herr Franz und unsere Nach-
barn Heike und Peter. Meine Eltern und meine 
Schwester sollten natürlich auch kommen, aber 15 

die sind ja sowieso immer da. Nur einer sollte nicht 
kommen dürfen und das war mein Onkel Max. 
Im Konfirmandenunterricht hatten wir uns zur 
Vorbereitung der Konfirmation mit dem Thema 
Taufe beschäftigt und mit der Rolle der Patinnen 20 

und Paten. Der Pate oder die Patin hat den Auftrag, 
das Kind zu begleiten und ein Ansprechpartner o-
der eine Ansprechpartnerin in Glaubensfragen zu 
sein. Mit der Konfirmation endet die Aufgabe der 
Patinnen und Paten, weil man dann selbst genug 25 

über den Glauben weiß und „religionsmündig“ ist. 
Man kann sogar selbst das Patenamt übernehmen! 
Das war für mich ein Anstoß, mich mit meinen Pa-

tinnen und Paten zu beschäftigen. Meine Paten-
tante Anni war immer da. Ganz selbstverständlich 30 

sehen wir uns regelmäßig. Auch meine erste Kin-
derbibel habe ich von ihr bekommen. Aber als ich 
meine Eltern fragte, ob ich noch mehr Paten habe, 
war ich doch erstaunt: Onkel Max? Papas Bruder? 
Den habe ich praktisch nie gesehen. Zuletzt bei der 35 

Beerdigung von Oma Lüneburg vor über fünf Jah-
ren, aber da haben sich Papa und Onkel Max ge-
stritten und dann war er schnell wieder ver-
schwunden. Meine Erinnerung an ihn war also 
sehr blass.  40 

Ich kramte Fotos von meiner Taufe heraus. Und ja, 
da stand Max neben Anni am Taufbecken. Ich 
hatte ein weißes Kleid an und schlief in Papas Ar-
men. Anni strahlte und Onkel Max lächelte.  
Okay, Max war also mein Patenonkel. Daher stand 45 

mein Entschluss fest: Wenn er schon in den letzten 
Jahren nicht da war, dann konnte er doch wenigs-
tens zum Abschluss seiner Patenzeit kommen. – 
Ich besprach meine Gästeliste mit meinen Eltern. 
Zuerst wurde Papa still, als er den Namen seines 50 

Bruders hörte. Ich merkte sofort, dass etwas nicht 
stimmte. Dann sagte er: „Matti, deinen Onkel 
brauchst du nicht einladen. Erstens kommt er so-
wieso nicht und zweitens will ich ihn nicht sehen.“ 
Ich war überrascht und enttäuscht. 55 

 

Aufgaben 

1. Welche Gründe könnte der Vater haben, seinen Bruder nicht sehen zu wollen? Notiere sie. 

2. Beschreibe Situationen in deinem Leben, in denen du bestimmte Personen nicht sehen wolltest. 

3. Wähle eine Situation aus und analysiere genauer: 

a) Wie kam es zu der Situation? 
b) Wie hast du dich in der Zeit gefühlt? 
c) Wie hat sich diese Situation geklärt? (Falls sie sich nicht geklärt hat: Warum nicht?) 
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